
Oberliga Nordbayern 
 
TSV Karlstadt – TB Weiden II 83:90 (37:45) 
 
 
 

 
Strafe für nachlässige Karlstadter 

Karlstadt kassierte eine unnötige Niederlage. Vermeidbar deshalb, weil der TSV nach 
dem früheren Aus von Weidens Center-Ass Eric Voisin (25.) und einer Aufholjagd 
alle Trümpfe in der Hand hatte. Angesichts einer 79:72-Führung (34.) brauchte der 
TSV den Sack nur noch zuzumachen. Aber die Gäste kamen zurück, agierten in der 
Schlussphase abgeklärt und bestraften die vorangegangen Karlstadter 
Nachlässigkeiten. Der Sieg der jungen Weidener war nicht unverdient. Bis zum 
Ausscheiden des Zwei-Meter-Mannes Voisin, der wegen Reklamierens sein fünftes 
Foul erhielt, präsentierten sich Oberpfälzer als bessere Mannschaft. Dass der TSV 
nach einem 14-Punkte-Rückstand (43:57, 25.) noch am Sieg schnuppern durfte, 
hatte er hauptsächlich Spielertrainer André Maier zu verdanken. Der Flügelspieler 
präsentierte sich in überragender Form, hielt mit vielen rasanten Korbaktionen sein 
Team fast im Alleingang im Spiel und leitete mit zwei Dreiern zum 51:59 (27.) auch 
die Aufholjagd ein. Als auch TSV-Spielmacher Moritz Rüth in Fahrt kam, hatte der 
TSV nach einem starken dritten Viertel die Führung zurück erobert. Einem 14:2-Lauf 
der Gäste in den letzten vier Minuten hatte der TSV aber nichts mehr entgegen zu 
setzen. Am Ende machte sich das Fehlen von TSV-Routinier Dan Boiu bemerkbar, 
der nach einer starken ersten Halbzeit wegen einer Verletzung passen musste. 
Youngster Michael Schmitt hatte in der 38. Minute sein Foulkonto erschöpft. Karlstadt 
war zwar ohne Topwerfer Matthias Salm angetreten, das wollte Maier aber nicht als 
Entschuldigung gelten lassen. „Wir haben am Ende viel zu stark abgebaut. Die 
Niederlage haben wir uns selbst zuzuschreiben.“ 

Karlstadt: Maier 34 (3/3 FW, 3 Dreier), Schmitt 13 (7/8), Rüth 10, Boiu 10, Maisel 6, 
Lehwald 2. Rüb 2, Wendel 2, Binder. FW-Quote 60 Prozent (12/20).  

Weiden: Langhammer 39 (19/22), Allertseder 18 (7/7, 2), Voisin 12, Cecek 10, Bartel 
9, Ringer 2. FW-Quote 82 Prozent (32/39).  

Stationen: 12:12 (7. Min.), 16:26 (10.), 20:30 (13.), 37:45 (20.), 52:59 (27.), 70:66 
(30.), 79:72 (34.), 81:82 (37.), 83:88 (39.). Zuschauer: 60. 

 

(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 


